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Kontakt: dresden@sav-online.de 
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Haus der Begegnung 
Großenhainer Str. 93 
24.04.13 - 18.30Uhr 

Info- und Diskussionsveranstaltung 



Nazis morden -  

der Staat steht Schmiere 

Durch einen puren Zufall kam im November 2011 ans Licht, dass 
über 10 Jahre hinweg eine rechtsradikale Terrorzelle mordend durch 

Deutschland zog. Ihre Blutspur war kaum zu übersehen: Neun 
Morde an Immigranten, immer nach dem gleichen Strickmuster und 

doch wollten die „Sicherheitsorgane“ des deutschen Staates nichts 
gesehen und von nichts gewusst haben. Selbst zur Erklärung des 

Mordes an der Polizeibeamtin Michelle Kiesewetter ließ man sich 
staatlicherseits irrsinnige Geschichten einfallen. 

Auch nach der Aufdeckung des „Nationalsozialistischen 
Untergrunds“ (NSU) werden immer noch Fakten verdreht, Akten 

geschreddert und die Ermittlungen verschleppt. 
Doch das was inzwischen an das Licht der Öffentlichkeit gedrungen 

ist, spricht eine deutliche Sprache: Staatliche Organe haben die 
Mitglieder des NSU hofiert, sie wenigstens indirekt unterstützt und 

ihre schützende Hand über die drei gehalten.     

Aufklärung der Vorfälle um den NSU durch 
demokratisch gewählte Gremien aus 
Gewerkschaften, ImmigrantInnenverbänden und 
linken Organisationen!  
 
Auflösung des Verfassungsschutzes! Schluss mit 
Repression gegen AntifaschistInnen! 
 
Für eine sozialistische Demokratie! 
 
 
 


